RICHTLINIEN

Prufung der ordnungsgemal3en Vorfuhrung von Werbung im Kino

(in der Fassung des Verwaltungsratsbeschlusses vom 27. November.2020)

Informationsgemeinschaft
zur Feststellung der
Verbreitung von
Werbetragern e.V. (IVW)

Fur den genauen Prifungsablauf und Prifungsinhalt gelten zusatzliche Durchflihrungsbestimmungen.

Prifungsvoraussetzung

Die IVW prift die ordnungsgemafe Vorfuhrung der durch den Auftraggeber beim Kinovermarkter
gebuchten und fakturierten Werbung im Kino. Auftraggeber fir die Schaltung von Werbung kénnen

Agenturen und Werbekunden sein.

Am Prufverfahren kdnnen Kinovermarkter teilnehmen, die Werbevorfiihrungen buchen und prifbare
digitale Vorfuhrnachweise der beteiligten Kinos bereitstellen (Einbindung in ein Theater Manage-

ment System (TMS) oder ein anderes System mit Schnittstelle zum System des Kinovermarkters).

II. Prufungsort

Die Prufung erfolgt in der Regel in der Geschéftsstelle der IVW, kann aber bei Bedarf und im Be-
nehmen mit dem Kinovermarkter bzw. Dienstleister auch direkt in den dessen Geschaftsraumen

stattfinden.

[ll.  Prufungsrhythmus

Das IVW-Prifverfahren findet in Stichproben wahrend des gesamten Kalenderjahres statt.

IV. Priufung

1. Prifungsankindigung

Die Kinovermarkter erhalten von der IVW eine Woche vor der durch die IVW festgelegten Ein-
reichfrist der Prifungsunterlagen eine Prifungsankindigung. Diese Ankindigung legt den be-
absichtigten Prufungsumfang und Inhalt der vorzulegenden Prifungsunterlagen sowie den Pri-

fungsablauf fest.

2. Prifungsinhalt

Gegenstand der IVW-Priifung ist der Abgleich der durch die Kinovermarkter gebuchten und tat-

sachlich erfolgten Werbevorfiihrungen in den Kinos.

Die Auftrage kdnnen filmbezogen und saalbezogen mit Kontakt- bzw. Laufzeitgarantie sowie re-

gionale Auftrage mit Laufzeitgarantie sein.

Die IVW prift, ob

» die Auftragsbedingungen aus den Auftragsunterlagen deckungsgleich in die Buchungsiber-

sichten Ubernommen,
e an den Kinobetreiber Ubermittelt und
¢ im Kino die Werbefilme entsprechend des Auftrags vorgefiihrt wurden.



VI.

VII.

VIII.

Mitteilung der Prufungsergebnisse
Nach Abschluss der Prufung erstellt die IVW einen Prifbericht und stellt ihn dem FDW Werbung im
Kino e.V. zur Verfligung. Der Bericht enthdlt Angaben zu den gepriften Filmvorfihrungen (Lein-

wand, Ort, Datum) und alle Abweichungen zwischen Buchung und Ausspielung und - soweit ermit-
telbar - deren Ursachen.

Verschwiegenheitspflicht
Alle der IVW und ihren Mitarbeitern bei der Durchfiihrung des Prifverfahrens zur Kenntnis kommen-

den Daten, Unterlagen und Geschaftsvorgange werden streng vertraulich und ausschlief3lich zweck-
gebunden behandelt und unterliegen der beruflichen Verschwiegenheit der IVW-Mitarbeiter.

Verwendung von IVW-Zeichen und IVW-Hinweisen
IVW-Zeichen kdénnen entsprechend der IVW-Satzung vom FDW Werbung im Kino e.V., den gepruf-

ten Kinovermarktern und ihren Dienstleistern sowie von den an den Prifungen teilnehmenden Kinos
auf deren Drucksachen, Werbemitteln und Websites gefuhrt werden.

Ordnungsvorschriften

Bei VerstoRen oder Pflichtverletzungen gegen diese Richtlinien kédnnen vom IVW-Verwaltungsrat
Ordnungsmafinahmen nach 8 21 der IVW-Satzung ausgesprochen werden.

Inkrafttreten

Diese Fassung der Richtlinien tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.



	I. Prüfungsvoraussetzung
	II. Prüfungsort
	III. Prüfungsrhythmus
	IV. Prüfung
	V. Mitteilung der Prüfungsergebnisse
	Nach Abschluss der Prüfung erstellt die IVW einen Prüfbericht und stellt ihn dem FDW Werbung im Kino e.V. zur Verfügung. Der Bericht enthält Angaben zu den geprüften Filmvorführungen (Leinwand, Ort, Datum) und alle Abweichungen zwischen Buchung und Au...
	VI. Verschwiegenheitspflicht
	VII. Verwendung von IVW-Zeichen und IVW-Hinweisen
	VIII. Ordnungsvorschriften
	IX. Inkrafttreten

